
 
 
 

Roomy Workplace  
Betriebliches Eingliederungsmanagement 
 
Betriebliches Eingliederungsmanagement ist 
das systematische Vorgehen bei der effizienten betrieblichen Integration von  
MitarbeiterInnen 
 ● nach längeren bzw. häufigen Krankenständen 

● mit gesundheitlichen Einschränkungen, chronischen Erkrankungen  
und/ oder Behinderungen 

 ● mit altersbedingt geänderter Leistungsfähigkeit 
 
hat zum Ziel 

● die Wiederherstellung, den Erhalt und die Förderung der Arbeitsfähigkeit 
 ● den adäquaten Einsatz leistungsgewandelter MitarbeiterInnen  
 ● das Reduzieren von Gesundheitsrisiken und Belastungen im Betrieb 
 
 
Unser Angebot 
 
EINZELFALL-  Beratung des/r betroffenen Mitarbeiters/in 
 Erhebung von Potenzialen und Perspektiven 
   Koordination mit Rehabilitations- und KostenträgerInnen 
MANAGEMENT Beratung des Betriebes zu Arbeitsplatzgestaltung, Adaptation  

und alternativen Arbeitsplätzen 
Begleitung und Unterstützung bei der Eingliederung in den Betrieb 
  

BERATUNG  zum Aufbau von Strukturen und Vorgangsweisen, zur Einführung  
eines Frühwarnsystems 

BEGLEITUNG in prozessorientierter Form bei Planung, Durchführung und  
Auswertung 

INFORMATION über Rehabilitationsmaßnahmen, Qualifizierungen  und 
Fördermöglichkeiten 

SCHULUNG  nach Bedarf zu Themen wie Kontaktaufnahme und Umgang mit 
gesundheitlich beeinträchtigten MitarbeiterInnen 

 
In aktiver Zusammenarbeit mit Geschäftsführung, Personalleitung, ArbeitnehmerInnen-
vertretungen, Gesundheits- und Sicherheitsfachkräften im Betrieb und MitarbeiterInnen. 
Unter Wahrung von Datenschutz und mit Einverständnis der betroffenen MitarbeiterInnen. 
 
 
Kontakt 
 
Mag.a Brigitte Schlapper    Dr.in Monika Ettinger 
01/ 740 22 DW 516      01/ 740 22 DW 740 
brigitte.schlapper@bbrz.at    monika.ettinger@bbrz.at 
 
www.roomycompany.at 
 
BBRZ Österreich - 1110 Wien, Geiselbergstraße 26-32 
 
 
Das Beratungs- und Unterstützungsangebot ist individuell auf die zeitlichen  
und personellen Ressourcen des Betriebes abstimmbar und kostenlos! 
 
 
 

 
 
 

 
Ein von Sozialstaatssekretär Sigisbert Dolinschek unterstütztes Projekt, gefördert/finanziert aus Mitteln der Beschäftigungsoffensive 
der österreichischen Bundesregierung (Behindertenmilliarde) für Menschen mit Behinderungen und des Europäischen Sozialfonds. 


